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PZdÄgogljcht

Ukmnigung des „Schweizer. Erziehungssreundes" und der ..Uädag. Monatsschrift".

Organ des Vereins KM. ßehrer und Mulmänner der Miveiz
und des WeherWen kaidoiisltjen Crziehungsvereins.

Ansiedeln, 3. August 1906 ^ Nr. Zs sZ. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren F, Z, Kunz, Hiß«
rirch, und Jakob Grüninger. Nickenvach (Schwyzi, Herr Lehrer Jos. Müller, Gohau (St. Stallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln,
Ginsondungon sind an letzteren, als den Chef-Redaktor. zu richten,

Inserat-Aufträge aber an HH, Haasenstein ä- Bogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint »värtienttirti einmal und kostet jährlich Fr, 4,so mit Portozulagi,

Bestellungen bei den Verlegern; Eberle 4 Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln,

Zur Tagung des „Schweiz. Letzrervereins".*
(Von einem Teilnehmer.)

Delegiertenversammlung des „Schweiz. Lehrervereins" 16, u. 17. Juni.
Sankt Petrus scheint den Jugendbildnern gewogen zu sein, hat er doch

für die zwei Tage, da die Delegierten des schweiz. Lehrervereins zu ihrer
Jahresversammlung sich in Glarus einsanden, den dichten, fast herbst-
lichen Nebelschleier einigermassen gelichtet. In Anwesenheit von etwa
60—70 Delegierten und einer stattlichen Anzahl Mitglieder unseres Kan-
tonallehrervereins eröffnete Dr. Wetterwald. Basel, die Delegiertenver-
sammlung im Landratssaal. In seinem EröffnungSwort dankt er den

Behörden und der Lehrerschaft von Glarus für die freundliche Einladung
und Gastfreundschaft und zeichnete sodann in kurzen Zügen die gegen»
wärtigen Strömungen und Bestrebungen auf dem Gebiete des Schul-
Wesens. Lauter als je erhebt sich der Ruf: Zurück zum Kinde, zu den

Anlagen der Natur, die berücksichtigt werden sollen! Durch psychologische
Ergründung der Kindesnatur erstrebt man Förderung der Individualität,
Erziehung und Ausbildung der Persönlichkeit des Kindes. Ein schönes
Stück Persönlichkeitspädaqogik ist der erfreuliche Fortschritt in der Sorge
für die Schwachsinnigenerziehung, deren unermüdlichen Apostel der
glarnerische Lehrerverein in seinem Präsidenten Auer befitzt. Die über-
triebene Rülhichtnahme auf die Persönlichkeit des zu Erziehenden birgt
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